Po ſener Intelligenz⸗Blatt. 


Mittwoch, den 9. July 1817. 5 5 


wir 


* 


Angekommene Fremde vom 3. July 1817. 


Erbherr v. Zogbinski aus Czerjewo, Erbfrau v. Drzewiecka aus Ruſiborza, 
Frau Generalin von Dabrowska aus Ratay, Herr Staroſt v. Wolski aus Szyborz, 
Herr General v. Slubickt aus Szyborz, Herr Strychowski aus Starego, I. in Nr. 
49 1 auf der Gerberſtraße; Herr v. Zychiinski aus Popilewo, Herr Probſt Biegan⸗ 
ſti aus Neuſtadt, I. in Nr. 26 auf der Valliſchei; Herr Graf Rydzynski aus Mier⸗ 
zykom, Herr Graf Bininski aus Sameſtrzel, Herr Oberſt Garczynski aus Szkae 
radowo, l. in Nr. 165 auf der Wilhelmstraße; Herr Gutsbeſitzer v. Trebecki aus 
Chocz, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtraße; Kerr Lieutenant v. Teſchendorff aus 
Attingen, I. in Nr. 95 auf St. Adalbert. a a 


Den 4. 


Herr Kozlowski aus Neudoff, I. in Nr. 391 auf der Gerberſtraße; Herr 
Gutsbeſitzer Virtel aus Siedlecko, l. in Nr. 26 auf der Walliſchei; Herr Wierz⸗ 
chalski aus Wierzlice, Herr Chmielewski aus Turwice, Herr Graf Nadolinſki 
aus Siernik, Frau Szymanska aus Rogaſen, l. in Nro. 165 auf der Wilhelms⸗ 
ſtraße; Herr Pächter Rhan aus Oſieck, Herr Kreis⸗Sekretair Robowski aus Koſten 
I. in Nr. 99 auf der Wilde. a De > 


x 


Den 5, 


Herr Kaufmann Felz aus Warſchau, l. in Nro. 244 auf der Breblauerſtraßez 
Herr Guts beſitzer Moßezynski aus Niedzwiat, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtt.; 
Herr General v. Katzels aus Danzig, Frau Gräfin Gaiewska aus Wollſtein, l. in 


— 
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No. 165 auf der Wülhelmsſträße; Herr v. Eucheckl aus Plaßkowica, Herr v. Zie⸗ 


mecki aus Maykowo, l. in Nr. 1 auf St. Martin; Herr Pol, Direct. Hasforth 
aus Naßkowo, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei; Herr Beſiger Moraczewek aus 


Lewkowo, l. in Nr. 23 auf der Walliſchei; Here Gutsbeſiger Malezyuski aus Relz⸗ 
cin, Kerr v. Wendeſſen aus Glemdokie, J. in Nr. 99 auf der Wilde. a 


> Den 6. f 

Herr Gutsbeſitzer Zychlinski aus Raczin, Herr Burgermeiſter Zöfler und Herr 
Nathmann Peſetzki anz Kozmin, l. in Nr. 26 auf der Walliſcheiz Herr Geh. Rath 
Serre aus Berlin, l. in Nro. 101 auf St. Martin; Herr Packh. Inſpector von 
Jagielski aus Thorn, l. in Nro. 409 auf der Gerberſtraßez Herr Palußkiewicz aus 
Kaliſch, 1. in Nr. 61 auf dem Markte; Herr Gutsbeſitzer v Bialoblocki aus Zernif, 
Herr Doctor Jeska aus Schoͤnlanke, lein Nro. 25 T auf der Breslauer ſtraße; Here 
Kaufmann Schneider aus Kaliſch, l. in Nro. 243 auf der Breslauerſtraße; Herr 


Amtmann Markowski aus Kalißan, Herr Gutsbeſitzer Boguckf aus kl Sokolnik, 


1 in Nro. 187 auf der Waſſerſtraße; Hr Majer Perro aus Ehwallßew, l. in Nr. 


* 


33 auf der Walliſchei; Herr Hauptmam Ebtoski aus Zydowo, l. in Nro. 26 auf 
der Walliſchei; die Erbherren v. Malezewski aus Michalowo, v. Koßelski aus Sla⸗ 


wikow, Herr v. Karczewski aus Chlapowo. 5 
| Abgegangen den 3. July. a 


Die Heeren: von Swißoulski nach Zorvwo, von Grabowski nach Grillewo, 
v. Daleßynski nach Brod, v. Wierezewski nach Blißa, v. Ummska nach M. Gos⸗ 


Un, v. Orweski nach Biowo, Oberſorſter Bayer nach Moßin, Fürſtin Sulkowska 


nach Reifen, Präfident Stablewski nach Kolaczkowo, Staroſt v. Mielzynski nach 
Miloslaw, Graf v. Skorzewski nach Sczarow, Woiwod v. Radziminski nach Sre⸗ 


bnagora, Beſiger Brows ford nach Slocin. 


n Den 4. 9 ER 
Die Herren: v. Tomicki nach Budzißewo, v. Rokoſowski nach Popkowo, 
Paͤchter Rhan nach Obornik, v. Zychlinski nach Swinarki, v. Wyßewski nach Szyd. 
lowo, v. Zultowski nach Zaiazkowe, v. Chelmicki nach Strzemza. 


n Den 5. 5 
Die Herren: Oberſtlieutenant v. Chlapowski nach Winnognra, v, Ttzyn⸗ 
ſka nach Chlapowo, Rath Moßezynski nach Zokadowo. 


— 


Vie Herren: Staroſt v. 
v: Kozlowski nach Neudorff „ Beſitzerin v. 
decki nach Gneſen 
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Den See 
Wolski und General von Stabidi nach Saborze, 


Koßutcka nach Patrzakowo, Richter Wo⸗ 


die Gutsbeſitzer Herſtopski nach Mieczkowo, Lipinski nach Kru⸗ 


chowo Rzepecki nach Graboßewo, v. Moßezynsli nach Niedzwiat, Mlonoſiewicz 


Warmbrunn, v. Potocki nach Wronczin, v. 


— „v. Zychlinski nach Popflowo, 


Kroll nach Zaspie, Virtel nach 
Probſt Bieganski nach Neuſtadt. 


— —ę—„— — ——— 


Steck bre. 
Ein gewißer Johann Skowronski ver⸗ 
abſchiedeter ehemaliger poluiſcher Soldat. 


der keinen fixirten Wohnort hat, und nur 


bettelt, hat ſich im verfloßnen Monat in 
dem Dorſe Baby, Adelnauer Kreiſes, mit 
dem bereits arretirten und im hieſigen Ge⸗ 
färgniße. befindlichen Lorenz Neumann ei⸗ i 
nes gewaltſamen Diebſtahls unter erſchwe⸗ 
renden Umſtaͤuden ſchuldig gemacht, und 
fand wie er das geſtohlne Gut zum Ver⸗ 
kaufe trug, bei Arretirung des Neumanns, 

Gelegenheit, feine: Flucht zu befördern. 
An der Habhaftwerdung dieſes dem Pu⸗ 
dico fo geſärlichen Bbſewichts iſt dem 
hieſigen Inquiſitoriate ſehr viel gelegen, 


List Gonezy:. 
Nieiaki Jan Skowronski abszy- 
towany zolnierz od woyska Polskie- 
go, migdzie stalego dla siebie nie- 
maigey mieszkania, tylko Zebra 
chodzgcy, dopuscit. sig w zesziym 
miesigen w. wsi Babach w Powiecie 
Odälanowskim  polozoney; w wspöl-- 
nictwie na- teraz zaaresztowanego, 1 
w: wiezieniu osadzonego Wawrzenca 
Neymana Kradziezy gwaltowney pod 
okolicznosciami obcigzaigcemi, 3 
niosge skradziona zdobycz na sprze- 
dat, znalazt przy zaaresztowaniu 
Naymana:sposobnosc ucieczkę sobie 
ulatwié, na schwytanie wie podob- 
nego zloczyncy, powszechnemu do- 
ru szkedzacego zaley tuteyszemu 
Inkwizytoryatowi bardzo wiele, wzy⸗ 


weshalb wir fämmtliche Civil: und Mili⸗ waig sie; przeto Wszelkie Zwierz- 


tair⸗Behörden hierdurch erſuchen, auf den⸗ 
ſelben ein wachſames Auge zu haben, im 
Betretungsfalle zu arretiren und unter 
ſicherer Escorte ins hieſige Geſangniß ab⸗ 
liefern zu laſſen. N 

Deſſen Signalement iſt folgendes: 
Johann Skowronski iſt 4 Fuß groß, 
hat blonde Haare und dergleichen Augen⸗ 


braunen, graue Augen, länglich gebogene 


chno$ci tak cywilne jako i woysko-- 
we, aby na niego oko mialy, a w 


przypadku ‚schwytania zaaresztowad, i 


i.do. tuteyszego wiezienia pod stra- 
Za,odstawic zalecic zechcialy. 
Opis jest nastepuiacy:: 

Jan Skowronski wzrostu cztery stopy; 
wiosöw.blond, brwi podobnéy, o 
szare, nos pociagto - garbaty, usta 
mierne, twarzy pociggléy, brody 
takte cokolwiek posiggley, na kiö- 


U 


7% 


Naſe, gewöhnlichen Mund, länglicht Ge, ray zukto zarastal, faworyty takze 


ſicht, ein laͤnglicht bewachſenes Kun und 
dergleichen Backenbart, er geht etwas 
ſchief und zwar deshalb, weil er durch ei⸗ 
nen Saͤbelhieb an der linken Schulter ver⸗ 


20 te, chodzi cokohwiek krzywo, a 
to 2 tego powodu, ia w lewa lopat- 
ke palaszem jest pleyzerowany, re- 


ce i nogi ma zdrowe, ma lat ok O- 


38, religii katolickiey, todem gdzies 


wunder, hat geſunde Hände und Füße, iſt 28 Kaliszem, pisac i caytac umie, 
ohngefaͤhr 38 Jahr alt, romiſch katholi⸗ e polsku, po * — 
ſcher Religion, irgend wo hinter Kaliſch rossyisku, N ueieczce mial na so- 
gebürtig, kann schreiben, leſen, fpricht r Praszez bialy sukieuny kotnier- 


ski z iasno-niebieskim kolnierzem 


Polniſch, Deutſch, Ruſſiſch. Bei feiner czerwonym, starem suknem podszy- 
Entweichung trug er einen weißen tuche⸗ ty; kurtke 2 sukna starego ordyna- 
nen Soldatenmantel, mit einem hellblau⸗ a 20 — 185 
en Kragen. mit alten rothen Tuch 1 podszyta, zpodnfe 8 tage ee 
füttert, eine alte grautuchne Kurtke, mit na buchate, koszulę plöciering gru- 
dergleichen Kndpfen und alter Leinwand pa, na szyi chustkę plöcienng mo- 
gefüttert, die Beinkleider waren von dem⸗ dra na nogach, buty stare ordyna- 


ſelben Tuche und weit gemacht, ein blau⸗ ryine 2 szrednemi obcasami, gwoz- 


es Halstuch. lei Sat di⸗ Aziami podbitemi, na glöwie miat 
ee: en Semde, alte 975 furakerke ökragla 2 ciemno zielone- 
. re Stufen, mit mittlern Abſatzen mit 5 sukna, i . okolo niey czerwona 
N gel beſchlagen, auf dem Kopfe trug er sukienna tasiemka, niemniey i ry- 
eine runde grüntuchne Fouragier⸗ Mütze delek skorzanny. 5 

mit einem rothen Bande und einem leder⸗ 


nen Schirm beſetzt. C 


Peiſern, den 26. Juni 1817. Krölewsko Pruski Inkwizyto- 
Königl. Preuß. Inquiſitoriat. a riat. 


* 
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„Von dem Königlich Preuß. Landgericht zu Frauſtadt wird hiemit bekannt 
gemacht, daß das zum Nachlaß des zu Schwetzkau verstorbenen Buͤrgers Franz 
Paſchker gehörige Haus nebſt eine Scheuer einem Stalle und 5 Rutbhen Land, 
welches zuſammen auf 4350 Fl. polniſch geſchaͤtzt worden iſt, oſſentlich verkauft 
werden ſoll, und der Bielungs termin auf den 29. July 0. Ber iſt. Es 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grunsdſtück zu kauſen geſonnen, und 
zahlungs fahig find, hierdurch aufgefordert,, ſich in bem gedachten Termin Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dein zum Oeputato ernannten, Herrn Landgerichts⸗Rarh 


= gr: 45 


von Gorczpegewskl auf bieſigen Landgericht entweder perſdulſch oder durch gehd⸗ 
rig legitimirte Bevollmachtigte einzufinden, ihre Gebote abzugeben und zu ge 
wöͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſibietenden der Zuſchlag nach vorheriger 
Einwilligung der Intereſſenten erfolgen wird. 2 A 
Frauſtadt, den 28 en April 18 17. 

x Königl. Preuß. Landgericht. 


5 
— —— 


Da über das Vermdgen des hieſigen Brauer und Brenners David Meyer der 
förmliche Coucuis erbfnet worden; fo werden alle diejenigen, welche für den Das 
vid Meyer irgend etwas, es beſtehe in baaren Geldern, geldgleichen Papieren, 
Eriefſchaften, Documenten oder ſonſtigen Cffecten, hinter ſich haben möchten, hier⸗ 
durch angewieſen, daſſelbe weder an denſelben ſelbſt noch an einen andern für deſſen 
Rechnung aus zuantworten, vielmehr ſolches mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte in das Depofitorium des unterzeichneten Gerichts abzuliefern. 

Sollte deſſen ungeachtet eine Ausantwortung an einen andern als das genann? 
te Depoſitorium erfolgen, fo wird ſolches für nicht geſchehen erachtet, und das Ge⸗ 
zahlte oder Verabfolgte zum Beſten der Credit⸗Maße anderweitig beigetrieben, wenn 
aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen ſelbige verſchweigen und zurückbehalten 
ſollte, er noch außerdem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechtes für 
verluſtig erklärt werden. ER age 
Bromberg, den 29. April 1817. 
9 Königl. Preuß. Landgericht. ER 
5 8 Dr. Hevel ke. 
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Bekanntmachung. TR 
Die auf den Antrag der Joseph v Ulatowstiſchen Wormünder unterm 1 Aten 
unt a. C. verfügte, in den Poſenſchen Intelligenz, Zeitungs ⸗ und Amtöblärtern 
bekaunt gemachte Öffentliche Verpachtung der im Koſtner Kreiſe gelegenen Guͤter Pro⸗ 
chy cum att: et pertinentiis wird in Terrain den 12. Julii a c. nicht 
vor ſich gehen. Dem Publico wird dies hiermit zur Nachricht bekannt gemacht. 
Frauſtadt, den sten Jult 1817. i 

[ꝗKdnig l. Y reuß. Landgericht. 


— 
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Bekannt mach un g. 
Auſ den 17. September c. Vormittags um 9 Uhr ſoll in dem Parteienzimmer 
des hieſigen Königlichen Landgerichts, das den Benjamin Tellmannſchen Erben ge⸗ 
hörige, in Schlichtingsheim am Markte sub Nro. 94 belegene auf 200 Rthlr. 
tarirte Wohnhaus nebſt Stall und Garten, gegen gleich baare Bezahlung in klin⸗ 
gendem Preuß iſchen Silber⸗Courant bſſentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Kaufbedingungen ſind in der Regiſtratur des Landgerichts einzuſehen. 
Frauſtadt, den 9. Juni 1817. 5 


Koͤniglich Preußiſches⸗ Landgericht 


Subpafations:: Patent. 2 


Das den minorennen Erben des verſtorbenen Kriminal⸗Aſſeſſor Ildter zugehd⸗ 
rige in Poſen auf der Neuſtadt unter Nro. 141 gelegene ſtaͤdtiſche Grundſtuͤck mit 
einem darauf befindlichen maſſiven einſtöͤkigen Wohnhauſe unter welchem ein gewölb⸗ 
ter Keller ſich befindet, mit einem Holzſchoppen, in Fachwerk erbauten Remiſe und 
Pferdeſtalle, wie auch Hofraume, welches alles zuſammen auf 3170 Rtlr. 19 ggr. 
tarirt iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation auf Grund der vom Kbnigk 
Pupillen⸗ Collegio zu Frankfurt a. o. unserm 22. April 18 17. an das hieſige Land⸗ 
gericht erlaffenen Requiſition und des von dieſem uns unterm 22. May 1817 ge⸗ 
machten Auftrages von uns verkauft werden, und zwar in drei Terminen, wovon 
der letzte peremton ſch if, nach deßen Verkaufe guf die etwa einkommenden Gebote 
nicht weiter wird geruͤckſichtigt werden. Der erſte Termin ſteht auf den 10. Sep⸗ 
tember 1817 an, zu welchem des Morgens um 10 Uhr jeder Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 

fähige auf unſerer Gerichts ſtube auf dem hieſigen Rathhauſe ſich zu melden und ſein 
Gebot abzugeben, hiermit aufgefordert wird Die Verkaufsbedingungen und Taxe; 
Sonnen noch beſonders in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden, 2 
= Poſen, den 17. Juni 1817. 
Das Königliche Friedensgericht des Poſener Bezirks. 
f —— ä — 
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Den vielen Anfragen zu begegnen, zeige ich einem hochgeehrten Puͤblieo hier⸗ 
mit ergebenſt an, daß ich nunmehr ein ſehr fd) ones Aſſortiment der neue⸗ 
ſten Muſikalien von den beliebteſten Compoviſten für unterſchiedliche Juſtrumen⸗ 
te, mit und ohne Geſang empfangen babe, die ich ſo wie mein Lage von franzöſt⸗ 
ſchen und polniſchen Büchern, zu den moͤglichſt billigen Preiſen verkaufe. Zugleich 
verbinde ich hiermit die Anzeige „daß ich nunmehro durch neue Verbindungen, in 


den Staud geſetzt bin, alle Beſtelungen auf ſtanzdſiſche Werke, die in oder außer 


Paris erſcheinen und, nicht gleich vorrͤͤthig wären, binnen 4 bis 5 Wochen vom 
Tage der Aufgabe beſtimmt zu erecutiren. Poſen im Juli 1817. 
Joh ann Friedrich Kahn. 


— — 


Im nächften Monat laßſen wir öffentliche Auction über 
5 8 200 Orhoſt Corſica⸗Weinn 
N 100 Orhoft Rumm, und 
eine Partie rothen St. Gillie⸗Wein 


halten, und werden das Nähere noch anzeigen. 


Auch vor der Auction wollen wir von obigen Wein und Rumm verlaufen, ſo 
wie ten denn auch auſern reſp. Freunden, unſer aus alten und ſchönen Jahrgängen 


ollſtändig aſſortirtes Wein «Langer hiermit in Eriunerung bringen. 


Stettin, den 5. Juli 1817. 
N 5 Sfaac Salingre Succeſſores. 


wohnt jetzt a Grätz und empfiehlt Me erben % ee: 725 n 


FR. 


— 


* Murcus auf der Kommenderie kommen auf den 13. d. M. 24 Kühe 
und 3 Stammochſen aus der Danziger Niederung zu verkauſen. a 


Getreide⸗Preis in Poſen am 4. Juli 1817. 
Der Korzec Weizen 48 Fl. bis 30 Fl. Roggen 24 Fl. bis 25 Fl. Gerſte 
17 Fl. bis 18. Fl. Haafer 11 fl. bis 12 Fl. Buchweizen 13 Fl. 15 pgr. bis 
14 Fl. Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl. Kartoffeln 6 Fl. Der Centner Stroh 5 Fl. 
dis 5 Fl. 15 par. Der Centuer Heu 6 Fl. bis 7 Fl. Der Garnie Butter 10 fl. 
bis 10 Fl. 15 por. 


4 
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Den 7. 


Der Korzee Walzen 48 Fl. bis 30 Fl. Roggen 26 Fl. bis 27 Fl. Gerſte 
17 Fl. bis 18 Fl. Haaſer 13 Fl. bis 14 Fl. Vuchweizen 14 Fl. bis 14 Fl. 
25 par. Erbſen 22 Fl. bis 22 Fl. 15 pgr. Kartoſſeln 6 Fl. Der Centner 
Stroh 5 Fl. bis 5 Fl. 15 pgr. Der Centner Heu 6 Fl. bis 7 Fl. Der Garniee 
Butter 10 Fl. bis 10 Fl. 15 pgr. f 


* * 


T 
Getreide: Preis in Liſſa am 2. Juni 1817. 


Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr. 7 gr. bis 2 Rthlr. 2 ggr. Gerfle 
1 Rthlr. 1 1 ggr. bis 1 Rthlr. 8 gr. Der Centner Hen 16 gr. bis 14 gar. 
Das Schock Stroh a 20 Pfund 4 Athlr. 18 ggr. bis 4 Rthir. 16 ggr. 


; a mm 30. 
Dias Warſchauer Viertel Roggen 2 Rihlr. 8 gar. bis 2 Rthlr. 6 ger. Haafer 
1 Rthlr. 3 ggr. bis 1 Rthlr. Der Centner Heu 16 ggr. bis 14 gar. Das Schock 
Stroh 4 Rihlr. 18 gar. bis 4 Nihlr. 16 gg r. 3 


TS Fractioens = Preiß, 

Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rihlr. 7 gar. 8 pf. bis 2 Rihtr. 4 ggr. 

‚0% pf. Gerſte 1 Rthle. 8 ggr. 107 pf. bis 1 Rthlr. 6 ggr. 33 pf. Haafer 

1 Kilt. 3 ggr. 1 pf bis 1 Rthlr. 34 pf. Der Centner Heu 16 gar. bis 14 ger. 
Das Schock Stroh 4 Rthlr. 18 gar. bis 4 Rthlr. 16 ggr. N 


